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herab. ®r formte miiteti am ©eile fiiE galten unb fam

mit einer ®efd)tpinbtg!eit herab, bie ungefähr einem Sprung
non ber §ö&e eines fUieterê entfprechen mürbe. Sspor mteber*

polte ben Serfutö üom ^weiten StcdEtoerfe mit bem gleichen

Srfolge. ©plitPdj fpraig er Dom Dritten Siodtmerfe fo

herab, bafj er guerft einige fDieter tief frei fiel unb erft

bann bie SSorrid&tung bremfenb eingriff. ®inige 3oE ober«

palb beS SSobenS ïam er bann mhïllch sunt StiEftanb.
Um ®intoattbe su enifräften, tourbe bas Seil bann innen

im 2)a(f)bobenraum befeftigt unb aupen mehrere SEleter ioeit

SU einem Sadbfenfier gesogen. ®ort tourbe es burcp bie

S9rerafe mit gmei Sätfen §afer im Semite eines ÜEianneS

oerbunben. Sspor warf bann plöplibh bie beiben ©äcfe

burch baS .Sacpfenfter ^inaug. Sie fielen erft frei. 3n
ber falben §ßhe trat bie SSremfe in SMtlon unb bie ®e=

fthwinbigïeit Derminberte fibp mefentlidj unter eigentümlichem

Saufen. ®in Saiï plapte mopl auf ber @rbe, bodj hat
ber SBerfudj bie ®ignung ber SBremfe für ben gebauten
3»?c! ergeben. 3um Sdpluffe fprang Sspor ^nochmals Dom

erften Stocftoerfe herab unb îam fadht auf bie güfee su

fiepen.

JUis 5er frarfB - J-ftr Die frans
gingen.

100. 28er tonnte 700 m3 §o!j auf Sifiett in 2 2Ronaten
liefern

101. 28er liefert ©cmentröprenmobette für geftampfte SRöpren

103. Sea6ftptige eine SapKonftruKtion famt £)olsbeöapung
Don :einem ©ebäube 2 SReter in bie £)öpe ju „lüpfen". Könnte
ntir jemanb bajn angeben, roelpeS Serfapren piep atn geeignetsten
märe, ober gibt eS Apparate ju folcben ^werfen unb too mären
biefelben erpältlip Sänge ber ®apfonftruftion 9 SReter, Sreite
7 SReter.

103. 28er liefert gut trocfene Oiunbfiäbe auS ©fpenpolj?
Sänge 2,25 m, ®icfe 6 cm. Sie ©täbe ntüffen gans gerabfpäftig
fein. Offerten mit Preisangabe an 3og SRepanifer, ©pippiS«
©terre.

104. 28er öerf ertigt SRobetle für leiptere ©ugartiKet (fpejtett
für P:troIfopapparate<©eftette)?

105. Stuf melpe Irt merben ©ifettbalfen in Stätten am Beffert
eingemauert, um biefelben roomöalip roftfrei ju ergalten?

106. 28er liefert geidjnung unb Sefpreibtutg ber Derfpiebenen
©pfieme Bon ©pulbänKen, bie j |t im ©ebraupe finb?

107. 28er fabriziert in ber ©proeh fj>unbe*2Raultörbe oon
Seber mm SBieberoetKauf an ©tfenpanblungen

108. 28er liefert Seppippalter au§ SRefftttg für ©tein«
treppen? Offerten unter Sir. 108 an bie ©jpebition.

109. 28er liefert in turjefier grift genietete ober gegoffene
©ifenfäulcn, ca. 20 ©tüct, für Salfone, unter Preisangabe?

110. 28er liefert fortroäprenb braune?, fepr fiebriges Kopalol
fagroeife unb ju roelpen Preifen?

111. 2Belpe Saumeifter gälten Diunbfptnbelnbefpläge aller
Slrten ju bergeben

118. ©in ©penglerarbeiter gog mir beim Sötjtnnmapen
3tnf, SÖIei unb 3'un untereinanber, 28ie fpeibe icb biefe- Segierung
mieber an§, refp. mie entferne ic& ba§ ginl bon 3>nn unb Slei?

113 a. 2Bie Diel HP liefert eine fjocpbructtttrbine bet 12 Sltm.
®ruct unb 100 mm Diöprenliptroeite?

b. 28ie Diel SDtinutenliter finb etforberlip sur Seiftung bon
ü HP mapimat unb mie Biel mit beifelben Xutbtne bei einer
Seiftung Bon nur 3—4 HP? 3Ü bie SEourenppt in beiben gäüen
biefelbe nnb mie grog?

o. 28er liefert nach obigen Angaben eine fpon gebrauchte,
aber gut erhaltene ober eine neue Sturbine mit Regulator unter
©arantie unb ju roelpem preife? Offerten unter Dir. 113 gefl. an
bie ©ppebition b. 581.

114. 28er liefert SRobette für ©püttflehte Bon ©ement?
115. SBer Könnte Kleine SOlaffenartifel in Slccorb Bergeben,

gegen orompte unb folibe 23ebiennng
116. gür melipe gabriKation§sroec!e Könnte ein Patentapparat

grope ®ienfie leiften (jum Sopren Bon qnabratiftpen Söäjern, an>
näpernb fo fcpnett mie anbere Söiper, ift auf jeber SBoprmafcpme

p oermenben unb nicpt teuer) 58er Könnte foldje oerroenben unb
für melcpe Qmeäe?

117. 28er liefert Kupferropre, 50—100 mm Siiptmeite, jnm'
©inbauen in ein fßeferBoir, um ben SSafferinpalt beifelben mit
bem Slbbampf einer ©ampfmafcpine anjumärmen?

118. 2Ber liefert glafierte, einfaip beKorierte piättli jnm
SluSKIet&en Bon SSabepimmern

119. SSo bejiept man obale ©tapIjinKen mit fflluttern sur'
.§anbretpenfabritation

120. 28er liefert Qugjalouften für Kleine ©artencpaletS unb
jn melcpen Preifen Offerten an @b. ©gli, ©tpreiner, ®ietiKon|(3cp.)

131. Sluf meldpe 2Beife lägt fiep ©taub unb ©rteS Bon S3u^en«
poIsKoplen.praKttfcp Berroertèn?

tlitttOPüfett.
21uf grage 61. Unterseiipneter ift ©tftetter oon Kabispöbeln

mit ©eproungrab unb münfept mit grageftetter in Korrefponbenj
ju treten. ©. geutf|t, SRecpaniKer, ©een.

Sluf grage 63. 28enben Sie fiep gefl. an ©ottinger«3Srnhner,
ftaraftrage 4, Qüricp V.

Sluf grage 70. Sletpfdjtnbeln liefern Qpnen prompt unb
bittig in Derftptebenen görmen Oegger u. SRatppS in Sangentpal.

Stuf grage 70. ®eile mit, bag idp mtep al§ ©pestalift mit
ber Slnfertigung oon SSIecpfdghtbeln für ©tebel unb SBanbnngen
befaffe. ©ans neue SRufter fiepen jur SSerfügnng. ©tpon über
20,000 m2 geliefert. 81. Sabpart, ©pengier, ©tect6orn.

Sluf grage 72. 28ünföpe mit grageftetter in SSerbinbnng ja
treten. 81. Sabpart, ©penglermeifter, ©tecKborn.

Sluf grage 74. iBentilatoren mit SBafferbrucK jn gr. 100. —
utib Sentilatören mit eltftrifdjem Slntrieb jn gr. 125. —, bie an«

" gefragtem 3med oottKommen entfpredpen, liefert bie girma Künbig,
28nnberli u. ©ie, SRafdjinenfabriK, Ufter.

Sluf grage 74. ©olepe Sin lagen erfteflt in allen ©rögen unb
KonftrnKtionen 8. P- Srunner, O&erusmil.

Sluf grage 75. SSenben ©te fiep geg. an ©b. 28111, ©tfen»
marenpattblung in 5öiel. ®erfelbe pat bereits folepe ©dplöffer unb
SBefcpläge geliefert unb jroar in bie ^rrenanftalt SSettelap im
SSerner Snta.

Sluf grage 75. ©cplöffer mit ganj oerfepiebenen ©ttilüffeln
unb einem §auptfcplüffel liefert am beften unb Dorteilpafteften bie
girma ©mil 23acpmann, Sa ©pauj-be-gonbS, bie fcpon öfters fotepe
Siefernngen für ©cpulpänfer unb Spitäler gematt pat.

Sluf grage 75. 3ä) Könnte Qpnen bie ©cplöffer genau naep
Sprem SBunfcbe tiefern unb jmar für bie grögte §oftpüre mie für
baS Kleinfte ®pürcpen paffenb, fo bag eS möglicp ift, mit einem
^anptfcplüffel fämtlicpe ©cplöffer ju öffnen, mäprenbbem ber je»
metlige ©cftlüffei oon einer ®püie Keine anbere ®pnre aufmaept.
®er §auptfcplüffel Kann beliebiger ©röge gemäplt merben unb jroar
mürbe ein Çauptfcplûffel ftpon oon 2 cm Sänge an baS fepmerfte
mie leieptefte ©plog öffnen. Sllb. §og, ©pam.

Sluf grage 77. Siefere ©iegfanb, ganj fetten, mittleren unb
leipten, per Kilocentner à 40 Dtp. ht 58agenlabnngen, ab S3apn«
pof S3ülap. Sluf SSerlangen fenbe SRnfter. 3 ©anj, füRcpger,
SBülap.

Sluf grage 79. SBenben ©te fip an fRub. ©rogmann, Patent»
feffel'gabrit in SSregenj.

Sluf grage 80. 28. 2Bürtp, mep. SBerKftätte, Siptenfteig, ift
Steferant oorjüglidier Stemmmafpinen mit unb opne SSoproor»
riptung unb münfpt mit grageftetter in Korrefponbenj s" treten.

Sluf grage 81. 28enben ©ie ftp an @. ©rnt, ©preiner»
gaffe 6, gürip III.

Sluf grage 81. ®ie SRobettfpreineret unb SRetattgiegerei Don
©ugen SRaepn-Sleufpeler in lljmil (@t. ©allen) Kann Sptt^tt @e»

münfpteS in SRetattgug liefern. SRobette nap gnptmng merben
ebenfalls angefertigt.

Sluf grage 81. 28enben ©ie ftp an ©. Karper u. ©ie., 28erf»
jeug» unb SRafpinengefpäft, ßüriep I, bie Spnen mit billigster
unb befter Slnfertigung Bon folpen ©fempeln bietten.

Slnf grage 84. 2Benben ©te fip an ©. Karper ü. ©te.,'2BetK<

jeug. unb SRafpinengefpäft, gûïip I. bte Qljnett mit billigster
Offerte für gute öualrät bienen.

Sluf grage 80. §anbftemntmafpinen liefert 3. fRüber, ©on»
rabfirage, äüt'ih HI-

Slnf gruge 85. 3« Imr ©pmeij ejifttert feine ©ettuloibfabrif.
Oegger u. SRatppS in Sangentpal finb jebop bereit, 3ptt«t jebe
gemünfpte SlnSfunft, Sieferung betrtffenb, ju geben.

Sluf grage 90. Solpe Slnlagen erftettt in allen ©rögen unb
KonftruKtionen 3 P- SSrunner, Dberuimil.

Slnf gragen 91 unb 98. 28enben ©te fip an 3&- ©igrift,
SRepaniKer, ®apliSbrunnen, SSintertpnr.

Slnf grage 92. Sünfpe mit 3pnen in SIerbtnbung jn treten.
S. ©apfp, fRüti (3urip).

Sluf grage 93, 28ir empfeplen 3pnen SRineralmaffe. 3^
bejiepen bei. §anSmann it. ©ie., girnigfabrif, Sern.

Sluf grage 94. ©. ®., Sapnpoftreftante 3ü^iP, gibt 3pnen
©elegenpett, btttigft ^n einem gebraupten, fo gut rote neuen Senjtn»
motor ju üerpelfen. SîâpereS auf 28unfp münbltp.

Sluf grage 94. SRctorenfabrtl 3"tip V, im Setrieb ju
fepen.

S>ie ©emeinöe JJelélietjj eröffnet Konfnrrenj über bie Die»

paraturen jmeier Querbämme am fRpetn, 130 Kubifmeter SRaner»
roeri, auS Sotten« unb Srupfteitten beftepenb, unb baju gepörigem
gun&amentanSpub. ®ie näpern Sebtngungen Können beim 25ot»

Ar, 5 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereini) 89

herab. Er konnte mitten am Seile still halten und kam

mit einer Geschwindigkeit herab, die ungefähr einem Sprung
von der Höhe eines Meters entsprechen würde. Szpor wieder-

holte den Versuch vom zweiten Stockwerke mit dem gleichen

Erfolge. Schließlich spraig er vom dritten Stockwerke so

herab, daß er zuerst einige Meter tief frei fiel und erst

dann die Vorrichtung bremsend eingriff. Einige Zill ober-

halb des Bodens kam er dann wirklich zum Stillstand.
Um Einwände zu entkräften, wurde das Seil dann innen

im Dachbodenraum befestigt und außen mehrere Meter weit

zu einem Dachfenster gezogen. Dort wurde es durch die

Bremse mit zwei Säcken Hafer im Gewichte eines Mannes
verbunden. Szpor warf dann plötzlich die beiden Säcke

durch das Dachfenster hinaus. Sie fielen erst frei. In
der halben Höhe trat die Bremse in Aktton und die Ge-

schwindigkeit verminderte sich wesentlich unter eigentümlichem

Sausen. Ein Sack platzte wohl auf der Erde, doch hat
der Versuch die Eignung der Bremse für den gedachten

Zweck ergeben. Zum Schlüsse sprang Szpor ^nochmals vom
ersten Stockwerke herab und kam sacht auf die Füße zu
stehen.

Aus der Praris - Für die Urans
ArKWK.

100 Wer könnte 799 oaS Holz auf Listen in 2 Monaten
liefern?

101. Wer liefert Ccmentröhrenmodelle für gestampfte Röhren
102 Beabsichtige eine Dachkonstruktion samt Holzbedachung

von seinem Gebäude 2 Meter in die Höhe zu „lüpfen". Könnte
mir jemand dazu angeben, welches Verfahren hiezu am geeignetsten
wäre, oder gibt es Apparate zu solchen Zwecken und wo wären
dieselben erhältlich? Länge der Dachkonstruktion 9 Meter, Breite
7 Meter.

103 Wer liefert gut trockene Rundstäbe aus Eschenholz?
Länge 2,2b ra, Dicke 6 our. Die Stäbe müssen ganz geradspältig
sein. Offerten mit Preisangabe an Jos. Jdst, Mechaniker, Chippis-
Sierre.

104 Wer verfertigt Modelle für leichtere Gußartikel (speziell
für Purolkochapparate-Gestelle)?

105 Auf welche Art werden Eisenbalken in Ställen am besten
eingemauert, um dieselben womöglich rostfrei zu erhalten?

100. Wer liefert Zeichnung und Beschreibung der verschiedenen
Systeme von Schulbänken, die j tzt im Gebrauche sind?

107. Wer fabriziert in der Schweiz Hunde-Maulkörbe von
Leder mm Wiederverkauf an Eisenhandlungen?

108. Wer liefert Teppichhalter aus Messing für Stein-
treppen? Offerten unter Nr. 193 an die Expedition.

100. Wer liefert in kürzester Frist genietete oder gegossene
Eisensäulrn, ca. 29 Stück, für Balköne, unter Preisangabe?

110. Wer liefert fortwährend braunes, sehr klebriges Kopalöl
faßweise und zu welchen Preisen?

111. Welche Baumeister hätten Rundschindelnbeschlüge aller
Arten zu vergeben?

IIS. Ein Spenglerarbeiter goß mir beim Lötzinnmachen
Zink, Blei und Zinn untereinander. Wie scheide ich diese Legierung
wieder aus, resp, wie entferne ich das Zink von Zinn und Blei?

113 u Wie viel H? liefert eine Hochdruckturdine bei 12 Atm.
Druck und 199 ruru Röhrenlichtweite?

b. Wie viel Minutenliter sind erforderlich zur Leistung von
H H? maximal und wie viel mit derselben Turbine bei einer
Leistung von nur 3—4 H?? Ist die Tourenzahl in beiden Fällen
dieselbe und wie groß?

o. Wer liefert nach obigen Angaben eine schon gebrauchte,
aber gut erhaltene oder eine neue Turbine mit Regulator unter
Garantie und zu welchem Preise? Offerten unter Nr. 113 gest. an
die Expedition d. Bl.

114. Wer liefert Modelle für Schüttsteine von Cement?
115. Wer könnte kleine Massenartikel in Accord vergeben,

gegen vrompte und solide Bedienung?
110. Für welche Fabrikationszwecke könnte ein Patentapparat

große Dienste leisten (zum Bohren von quadratischen Löchern, an-
nähernd so schnell wie andere Löcher, ist auf jeder Bohrmaschine
zu verwenden und nicht teuer) Wer könnte solche verwenden nnd
für welche Zwecke?

117. Wer liefert Kupferrohre, 59—199 ruru Lichtweite, zum
Einbauen in ein Reservoir, um den Wasserinhalt desselben mit
dem Abdampf einer Dampfmaschine anzuwärmen?

118. Wer liefert glasierte, einfach dekorierte Plättli zum
Auskleiden von Badezimmern?

110. Wo bezieht man ovale Stahlzinken mit Muttern zur'
Handrechenfabrikation?

120. Wer liefert Zugjalousien für kleine Gartenchalets und
zu welchen Preisen? Offerten an Ed. Egli, Schreiner, DietikonfiZch.)

121. Auf welche Weife läßt sich Staub und Gries von Buchen-
Holzkohlen praktisch verwerten?

AnttvortkN.
Ans Frage 01. Unterzeichneter ist Ersteller von Kabishöbeln

mit Schwungrad und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. G. Feucht, Mechaniker, Seen.

Auf Frage 03. Wenden Sie sich gest. an I. Hottinger-Brunner,
Klarastraße 4, Zürich V.

Auf Frage 70. Blechschindeln liefern Ihnen prompt und
billig in verschiedenen Formen Oegger u. Mathys in Langenthal.

Auf Frage 70. Teile mit, daß ich mich als Spezialist mit
der Anfertigung von Blechschindeln für Giebel und Wandungen
befasse. Ganz neue Muster stehen zur Verfügung. Schon über
29,999 m2 geliefert. A. Labhart, Spengler, Steckborn.

Auf Frage 72. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. A. Labhart, Spenglermeister, Steckborn.

Auf Frage 74. Ventilatoren mit Wasserdruck zu Fr. 199. —
und Ventilatoren mit elektrischem Antrieb zu Fr. 125. —, die an»

"gefragtem Zweck vollkommen entsprechen, liefert die Firma Kündig,
Wunderli u. Cie. Maschinenfabrik, Uster.

Aus Frage 74. Solche Anlagen erstellt in allen Größen und
Konstruktionen I. P. Brunner, Oderuzwil.

Arst Frage 75. Wenden Sie sich gest. an Ed. Will, Eisen-
Warenhandlung in Biel. Derselbe hat bereits solche Schlösser und
Beschläge geliefert und zwar in die Irrenanstalt Bellelay im
Berner Jura.

Aus Frage 75. Schlösser mir ganz verschiedenen Schlüsseln
und einem Hauptschlüssel liefert am besten und vorteilhaftesten die
Firma Emil Bachmann, La Chaux-de-Fonds, die schon öfters solche
Lieferungen für Schulhäuser und Spitäler gematt hat.

Auf Frage 75. Ich könnte Ihnen die Schlösser genau nach
Ihrem Wunscke liefern und zwar für die größte Hofthüre wie für
das kleinste Thürchen passend, so daß es möglich ist, mit einem
Hauptschlüssel sämtliche Schlösser zu öffnen, währenddem der je-
weilige Schlüssel von einer Thüre keine andere Thüre ausmacht.
Der Hauptschlüssel kann beliebiger Größe gewählt werden und zwar
würde ein Hauptschlüssel schon von 2 our Länge an das schwerste
wie leichteste schloß öffnen. Alb. Hotz, Cham.

Auf Frage 77. Liefere Gießsand, ganz fetten, mittleren und
leichten, per Kilocentner à 49 Rp. in Wagenladungen, ab Bahn-
Hof Bülach. Auf Verlangen sende Muster. I Ganz, Metzger,
Bülach.

Auf Frage 70. Wenden Sie sich an Rud. Großmann, Patent-
sessel-Fabrik in Bregenz.

Auf Frage 80. W. Würth, mech. Werkstätte, Lichtensteig, ist
Lieferant vorzüglicher Stemmmaschinen mit und ohne Bohrvor-
Achtung und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 81. Wenden Sie sich an E. Erni, Schreiner-
gaffe 6, Zürich III.

Auf Frage 81. Die Modellschreinerei und Metallgießerei von
Eugen Maehn-Neuscheler in Uzwil (St. Gallen) kann Ihnen Ge-
wünschtes in Metallguß liefern. Modelle nach Zeichnung werden
ebenfalls angefertigt.

Auf Frage 81. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäst, Zürich I, die Ihnen mit billigster
und bester Anfertigung von solchen Stempeln dienen.

Auf Frage 84. Wenden Sie sich an C. Karcher ü. Cie.,'Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Zürich I, die Ihnen mit billigster
Offerte für gute Qualrät dienen.

Auf Frage 80. Handstemmmaschinen liefert I. Rüber, Con-
radstraße, Zürich III.

Auf Frage 85. In der Schweiz existiert keine Celluloidfabrik.
Oegger u. Mathys in Langenthal sind jedoch bereit, Ihnen jede
gewünschte Auskunft, Lieferung betreffend, zu geben.

Auf Frag- 00. Solche Anlagen erstellt in allen Größen und
Konstruktionen I P. Brunner, Oberuzwil.

Auf Fragen 01 und 08. Wenden Sie sich an Jb. Sigrist,
Mechaniker, Dachlisbrunnen, Winterthur.

Aus Frage 02. Wünsche mit Ihnen in Verbindung zu treten.
L. Gatzsch, Rüti iZürich).

Auf Frage 03. Wir empfehlen Ihnen Mineralmasse. Zu
beziehen bei Hausmann u. Cie., Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 04. C. D., Bahnpostrestante Zürich, gibt Ihnen
Gelegenheit, billigst zu einem gebrauchten, so gut wie neuen Benzin-
motor zu verhelfen. Näheres auf Wunsch mündlich.

Auf Frage 04. MAorenfabrik Zürich V, im Betrieb zu
sehen.

Submisfions-Anzeiger.
Die Gemeinde Feisberg eröffnet Konkurrenz über die Re-

pargturen zweier Querdämme am Rhein, 139 Kubikmeter Mauer-
werk, aus Bollen- und Bruchsteinen bestehend, und dazu gehörigem
Fundamentaushub. Die nähern Bedingungen können beim Vor«
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ftanb, welker fhri'tlihe Offetien bis jura 5. TOai entgegennimmt,
etngefebett werben.

tHtibau anPaê ©ePänPe bei: SHeiaßatPeiietfcpule aSBititet»

tpttï. Zie ©lofe*« unP SpengletatPetten für ben Slnbau an
bag befichenbe ©cfeulfcbäitbe. Bewerber auf biefe Sfrbciten roerben

eingeïaben, non btn ira ©ircftiongbureau beg ©eWerben.ufeumg
atfitegenben $eihtiungen, Soraugmajjen urb Sebingungen @infid)t

ju nehmen nnb i^re 9lnaebote big SRontag ben 2. ÏRai' an bag
©ewerbemufeum einzureichen.

©tßeflnng eineê SaalatiPaueé am fotel SBapnpof i»
JyrninttfdP. fDcauret«, ©teinhauer-, $immermanng,, Spengler»
unb ©actibecterarbeiten, fomie bie Lieferung öon Iöalfen, ©rat it«
©aoonniere>©tein. .geictmungen, Saubefhrteb unb Soraugmafs
liegen bet Srenner, 9lrhttcft in grauenfelb, jitr ©inficbt bereit.
Offerten finb big jum 4 fffiai an§rn. 9lrd)iteft iîeut^olb ju machen.

^Bauarbeiten für (Srjteßung eineö Prctftörfigen g-ibriE»
unb aJtogajingebâubeé junäcbi't ber ©tatton Streusltngen
(©dbiencnoerbttibung), beftefjerrb aug; 1. ©rbarbeiten, 2. äRaurer»
arbeiten, 3. $ mmer'arbeiten, 4. ©cbreinerarbeiten, 5 ©laferarbeiten,
6 glaihnerarbeitnt, 7. @htnbel»9l'betiut, 8. ©rfilofferarbeiten,
ö. Sinftreicberarbeiten- fßfäne unb Sebhtguitgert Itcgen auf ben

Sureauj S. Stromeper u. ©omp SreujUngen (beim Sahnfco'),
unb Sonftanj (fötühlgaffe) auf unb ftnb Singebote für 1—3 big
4. 2Rai, für 5—9 big 11. SKat fhrtftiicb einzureichen.

Zic Sirbetten für (Srfießuttg etneê SSBepreé in ber
©OlPacp bei SJarfjnuiple ira Sorauémafic non ca. 250 m» ®rb»
unb gelgangljub unb ca. 650 m3 Seton» ober SRaurerarbeitcn ftnb
in Slccotb ju oergeben, fßläne unb Sauüotf hrifien liegen bei ber

fiäbtifcben Saubireftion ©t. ©allen zur ©inficbt auf, mo audi nähere
Slugfunft erteilt mitb wub ©ingabeformulare bezogen roetbett fönnen.
Offelten finb fhriftüh unb oerfchloffen mit ber Sluffhrift ,,5Behr«
bau" biê SOtittmoh ben 4. 9Rai, abenb§ 6 Uhr, einzureichen an
bie Saubireftion ber ©tabt ©t. ©allen (Statljaug, Simmer 9'tr. 40).

©raP», SJlaurer», Steinmauer», 3'tnroet ntannS»,
cernent», Spenglet» nnb ScpntiePeatPeiten, fomie £8nlj» uro
©U^eifemSieferung für ein in ©t. giben zu erbauenbeg gabrif-
aebäube ber §erren fpirfchfelb & Sie. fBläne unb SSaubefdjrieb
finb bei K. 91. SiQer, 9lrd)iteft, ©t. ©allen, einzuüben unb bejüg«
liehe. Offelten big 30. 9!pril fchriftltch einjureidjen.

Lieferung ber SlnSritftungbgegenftanbe, als : ©iferae
SSettfisllen, aWatcapen, Sfapffiffen, SEßoUbecfen, Zeltbetten,
Zpür» nnb iBettbartagen, ncrfdjiebene Zifdje, SWad^ttifc^e,
Stühle, Spiegel, Spacfnöpfe, aiaeptgefepitre, lapferne ©ab»
mannen, Singe, Stleiberftoffe nnb fertige Stieitmngêftftcfe,
Ziftp» nnb Stülpengefepitre tc für bie ißfiegeanftalt im ©eßelap.
©eo.fe en blanc fönnen auf betn Kantongbanamt in Sern erhoben
unb bie auggefteHten SRuflerfiücfe in ber ehemaligen ©trafanfialt
in Sern eingesehen merben. Semerber haben bie ©eDife mit ben

©irheitgpreifen unb ber 9Iuffcf)rift „Angebot für Slugiiifiung ber
ffSflegeatiflalt Seilt Iah" Oerfehen big nnb mit bem 7, äRai nähfUjin
ber ©ireftion beg gnnern beg Kantor,g Sern in Sern poftfrei unb
Oerfchloffen einzureden.

gär ben Umbau ber ©abanftalt aSfntestljur nötige
Çocbauten : a) ©in neue« CfcnljawS mit ^a^tamin, b) ein
neueg Stofilcttmagogin, fßläne ftrb im Surtau oom ©agwer!
aufgelegt, wo auch je üormiitagg nötige 9!ugfunft gerne erteilt
mitb ur.b 'Soraugmafj: entgegengenommen werben fönnen. ©ie
©ingabtn finb big fpätefteng ben 29. bg., abet bg, oeifdjloffen mit
ber "9lnfidirift „§od)bauten" im Sureau bom ©agwerf abzugeben.

SdjnlftanSneubaa Sßufjcu (9largau). ,9lugfühtnng beg SRoh»

baueg unb jwar b e SRanrer», Seton, unb S'mmermanngarbeiten
unb bie Steierung bèr ©teinhauerarbeiten in ©ranit unb ©anb»
fiein. ©ie fßläne, Saubefchretbung unb Sertraggooifchrifien fönnen
bei Kegpler, Sräfibent ber Saufontmiffion, big zum 10. SRat ein»
gefehen werben. ©d)riftlid)e Vtebernahwgoiferten finb Oerfchloffen
big zum 15. SKat näd)ftf)in ber ©chuihaugbaufommtffiou einzu-
reichen.

Zie Sieferung nnb bag Segen oon 312 m fdfmiebetfernen
fRölfms oon 50 mm Sichtweite unb bie ©rParäeiten für eine
neue Sirunbbrunnenleitung in fffinrngf. ©te Sertraggootfchrifien '
finb beim Sfarramt aufgelegt, ©ingaben finb big jum 30. 9IgriI
einzureichen an ben Soubireftor ®r. iffiüri in 9latau.

3um SKeubau Per $au6ftummenanftrlt auf Pem Sîofcit»
Perg St. ©aßen finb bie ©rb», iüiaurer» unb ©teinhauerarbeiten
in ©ranit unb ©anbfietn zu oei geben. S'äne unb übrige Sor«
lagen liegen bei ©In ©c£)Iatter, Saumeifier, an ber äöaffergaffe, zur
©inficht auf, wofelbft bie ©tngaben big jum 9lbenb beg 29. 9If)riI
einzureichen finb.

Zum^aße granenfelP. ©te ©lafer», ©chreiner», Sdiloffer»,
SCRaler» unb ©erraszoarbeiten, fowie bie Sieferung oon eifernett
Cefen unb SinolenmPeiag für bie neue ©urnhatte ber ©chul«
gemeinbe grauenfelb. fläne, Soraugmafce unb Saubefchriebe
fönnen bei ber Sauleitnng: D. iWeher, 9lrchiteft, granenfelb, je»
weilen nadjmittagg oon 2—4 tthr eingefehen werben. Offerten
finb oerfchtoffen mit ber luffchrift: „©ingaben für bie ©nrnhaüe

grauenfelb" big 9Kontag ben 2. ÏRai 1898 an §rn. ©r. ^gler,
ipräfibent ber Saufomtniffion in. grauenfelb, einzureichen.

Sämtliche nötigen fBanarbeiten jn einem SWenbau in
ätßftmtnpl (Safeüanb.) ©Urne unb Sorfcftriften liegen bei 91.

Sogt»38t)B in 9IüfchwhI ober bei 9lrdjiteft Söm in 91rlegheim zur
©inficht auf. ©ingabetermin : 30. 9lf)rtt 1898.

SimulituuéPan itöangen a. Stare. 9lugfitfjrung fämtlicher
Sauarbeifen. Sebingttngen, S'äne ur.b gormulare für Sreigein»
gaben liegen bei §errn ©emetnbefchreiber ©haften, fiotar, in
SSangen, oereit, Wo and) jebe Weitere 9tugfunft erteilt wirb, ©ie
Offerten fönnen ioroolft für nur einzelne 9trbeit, alg auch Saufd)af
für ben ganzen San gemacht werben. Setoetber hüben ihre ©in»
gaben Oerfchloffen. mit .,©d)ulhaugban»0fferte" bezeichnet big fpäte»
fteng ben 30. äftril 1898 an §errn ©emeinbepräfibent Suber in
SSangen a. 3t. einzureichen.

6 neue Sdsulböttfc für bie ©^ule ßßenjingen. Nähere
9Iugfnnft erteilt öerr Sßräftbent 3- ©egglirt zum ©djwert, welchem
bann auf) bie Offerten big 1. SJtai oerfchloffen einzureichen ftnb.

fßanlöfirßje ©afel. ©te ©rab», ÏRaurer» unb ©teinljauer»
arbeiten. Siähereg beim fant. Saubureau Safel big 2. SRai.

Söafjctuorforguitg fBernmarPöriet (©hurgau). ©te Ort»
{djaft Sernharbgrtet beaöfichtigt, bie 'llugführung einer SBafferoer«
jorgung auf bem Slccorbroege z« Dergeben, beftehenb i;t :

1. © fiillung eines fReferooirg aug Sementbeion bon 30 m3.
2.-Sieferung unb Segung oon Stohren, nämiid):

ca. 200 IDteter ©ujjröhren, 100 unb 75 mm Sichtwette,
ca. 400 „ getheerte SRöpren, l'/i ü. l'i/j 8"ü Sichtweite,
ca. HO „ galoaoifierte Stohren famt ben nötigen SBinfeln,
©htebern unb SibfieHfjatinen, fomie auh Zeter §t)branten.

3 ©ämilther ffirabarbeit oon ca, 750 SJteter Sänge.
Uebernaömgcförten focoohl fur bie ganze 9luêfûf)rung, al§

für einzelne Ülbtetlungen fönnen big 1. SJtai an Safob Sürgi in
Sernharbgrtet, too auh bie nähern Sebingungen aufliegen, ein»
gereicht roerben.

üöatHroerforguttg 3ß*i>tgcn. (Sura). ©rfteüung einer
fBcunnßuPe unb eineg ÜJefcrtioirÖ oon 2C0 ms Inhalt aug Seton,
eoent. aug Sruhfeinmauerroetf ; 9lughub unb SBiebereinbedung
ber äeUmtgögraPen bei 1,40 m normaler ©iefe auf eine ©otal«
länge oon ci-fa 25.0 iOteter, bag Segen unb Serbihtett bon 2500
SJteter ©tt^roprett infl. Serbinbunggfiücfe, ©imenftpnen,: 150 mm,
135 mm, 100 mm unb 75 mm, bag Serfc|en Oon-9 ©tücf
SäficPevaPfteßpapnett unb 16 UePecftncppPcanten, ©cftellung
ber 3uleUnngen unb .^auétnftaûationen. Offerten finb fhrift-
lief) unb oerfchloffen, joiooijl einzeln alg auh für bie gefamten
9lrbeiten, big fpätefleng ben 80. 9lprtl an §err.n Seljrer Çritfhh
in 3wtngen zu rihten, roofelbfi auh tpiaue unb Sauoorfhriften
Zur ©infiht aufliegen.

(SïfitUung bon Prel neuen ©ementPvnnnenPethen für
bte polit, ©emeu be ißagaj. Seroerber haben ihre Offerten fhrift»
Ith per einzelneg ©tuef ober inggefamt big ©amgtag ben 7. SJtai
bem ©emeinbammannamt einzureihen. 9lKeg Stähere fann in«
Zrotfhen bei £nn. ©emeinberat Stiebeier, ißräfibent ber Saufomraif»
fion, eingefehen roerben.

^apeßenPan Sanguau i. ©. ©er „Serein btfdj. SDtethobifien»
firhe ©chroetz" beabftdtttgt, in Sangnau (Sern) eine KapeEe zu
bauen. ÖNanrer» nnp Sieinpauerarboit. iftiäne, ©eoife unb
©ingabeformulate liegen zur ©tnfidit Saubnrean Sern, ^unfern«
gaffe 45, 1. ©toef, jcroetlen oon 8—12 Upr oormittagg. ©hlu&
beg Konfnrrenztermtng am 1. äRat 1898.

©emjenigen, roelher leptsn SBinter bie grage aufgegeben hatte,
tuaâ su matpen fei gegen Paö Junten nnb îlraijen auf Pen
ftoßefloren Pee Zpnaraotnafepinen nnP SHotoeen, biene zur
Sfenntnig, bafj eg etn Ieid)teg ffltütel bagegen hot- ©ränfen ©ie
bag ©lagpapter ooretfi mit Oel unb reiben ©ie bann täglich bte
Kodeftoren bamit ab. ©ann werben ©te fehen, bap ©ie einen
faubern unb ruhigen ©ang erhalten unb Koüeftoren unb Kohlen
weniger abnutsen. ©tefeg SRittel ift zwar öon ben ©ieftrotehnifern
niht oorgefeljen, inbem fie glauben, bap eine igiolterung ftattfinben
würbe nnb ber ©trom unterbrochen werbe. §abe aber eigene Ser»
fuche gemäht unb bte ©adje bemährt fih gut.

©leftrifhe ©ägerei, Surgbarf.
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stand, welcher schriftliche Offerten bis zum 5, Mai entgegennimmt,
eingesehen werden,

Anbau an das Gebäude der MetallarbeiterschuleWinter-
thur. Die Glaser- und Spenglerarbeite« sür den Anbau an
das bestehende Schulgtbäude. Bewerber aus diese Arbeiten werden

eingeladen, von den im Dinktionsburcau des Giwerbernuseums
arfilkgenden Zeichnungen, Vorausmaßen und Bedingungen Einsicht

zu nehmen und ihre Angebote bis Montag den 2, Mai an das
Gewerbkniuseum einzureichen.

Erstellung eines Saalaubanes am Hotel Bahnhof in
Framnfeld. Maurer-, Steinhauer., Zimmermanns', Spengler-
und Das,deckerarbeiten, sowie die Lieferung von IBalken, Grai it-
Savonnière-Stein. Zeichnungen, Baubeschrieb und Vorausmaß
liegen bei Brenner, Architekt in Frauenfeld, zur Einsicht bereit.
Offerten sind bis zum 4 Mai an Hrn. Architekt Leuthold zumachen.

Bauarbeiten für Erstellung eines dreistöckigen Fabrik-
und Magazingebäudes zunächst der Station Kreuzlingen
(Schiencnverbtndung), bestehend aus: 1. Erdarbeiten, 2. Maurer,
arbeiten, 3. Z mmerarbeiten, 4. Schreinerarveiten, S Giaserarbeiten,
6 Flaschnerarbeinn, 7. Schindel-A'beifin, 3. Sckilvsserarbeiten,
9. Anstreicberarbeiien. Pläne und Bedingungen liegen aus den

Bureaux L. Stromeyer u. Comp, Kreuzlingen (beim Bahnhof,
und Konstanz (Mühlgasse) aus und sind Angebots sür 1—3 bis
4, Mai, für S—9 bis 11. Mai schriftlich einzureichen.

Die Arbeite« für Erstellung eines Wehres in der
Goldach bei Aachmühle im Vorausmaß- von ca. 2ö0 w» Erd-
und Felsaushub und ca. 659 wS Beton- oder Maurerarbcitin sind

in Accord zu vergeben. Pläne und Bauvorschriften liegen bei der
städtischen Baudirektion St. Gallen zur Einsicht auf, wo auch nähere
Auskunst erteilt wi:d und Eingabeformulare bezogen weiden können.
Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Wehr,
bau" bis Mittwoch den 4. Mai, abends 6 Uhr, einzureichen an
die Baudirektion der Stadt St. Gallen (Rathaus, Zimmer Nr. 40).

Grab-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmer manns-, Holz-
cement Spengler- «ud Schmiedearbeiten, sowie Walz- uoo
Gnsteiseu-Lieferung für ein in St. Fiden zu erbauendes Fabrik-
aebäude der Herren Hirschfeld <d Cie. Pläne und Baubeschrieb
sind bei K. A. Hiller, Architekt, St. Gallen, einzusitzen und bezüg-
liche Offerten bis 30. April schriftlich einzureichen.

Lieferung der Ansrüstungsgegrnstände, als: Eiserne
Bettstellen, Matratzen, Kopfkiffen, Wolldecken, Deckbetten,
Thür- und Bettvorlagen, verschiedene Tische, Nachttische,
Stühle, Spiegel, Spucknäpfe. Nachtgeschirre, kupferne Bad-
wannen, Linge, Kleiderstoffe und fertige Kleidungsstücke,
Tisch- und Küchengeschirre -c sür die Pflegeanstalt im Bellelay.
Dev.se au bls.no können auf dem Kantonsbauamt in Bern erhoben
und die ausgestellten Muslerstücke in der ehemaligen Strafanstalt
in Bern eingesehen werden. Bewerber haben die Devise mit den

Einheitspreisen und der Aufschrift „Angebot sür Ausrüstung der

Pflegeanstalt Bellt lay" versehen bis und mit dem 7. Mai nächsthin
der Direktion des Innern des Kantons Bern in Bern postfrei und
verschlossen einzureichen.

Für den Umba« der Gasanstalt Winterthur nötige
Hochauten: s) Ein neues Ofenhans mit Hochkamiu, b> ein
neues Kohlenmagazi«. Pläne sind im Bureau vom Gaswerk
ausgelegt, wo auch je vormittags nötige Auskunft ge:ne eiteilt
wird und 'Vorausmaß! entgegengenommen werden können. Die
Eingabin sind bis spätestens den 29. ds., aber ds, verschlossen mit
der'Aufschrift „Hochbauten" im Bureau vom Gaswerk abzugeben.

Schulhansneubau Muhen (Aargau). Ausführung des Roh.
baues und zwar d e Maurer-, Beton- und Zimmermannsarbeiten
und die Lieferung der Steinhauerarbeiten in Granit und Sand-
stein. Die Pläne, Baubeschreibung und Vertragsvorschristen können
bei Keppler, Präsident der Baukommission, bis zum 10. Mai ein-
gesehen werden. Schriftliche llebernahmsofferten sind verschlossen
bis zum 15. Mai nächsthin der Schulhausbaukommtssiou einzu-
reichen.

Die Lieferung und das Legen von 3l2 ra schmikdeisernen
Röhren von 50 nana Lichtweite und die Erdarbsiten für eine
neue Pfrunddrunnenleitung in Mumps. Die Vertragsvorschriften
sind beim Pfarramt ausgelegt. Eingaben sind bis zum 30. April
einzureichen an den Boudirektor Dr. H. Müri in Aarau.

Zum Neubau der Taubstummenanstalt auf dem Rosen-
berg St. Galleu sind die Erd-, Maurer- und Sternhauerarbeiten
in Granit und Sandstein zu vergeben. Pläne und übrige Vor-
lagen liegen bei Th. Schlatter, Baumeister, an der Wassergasse, zur
Einsicht aus, woselbst die Eingaben bis zum Abend des 29. April
einzureichen sind.

Turnhalle Franenfeld. Die Glaser-, Schreiner-, Schlosser-,
Maler- und Terrazzoarbeiten, sowie die Lieferung von eisernen
Oefe« und Linoleumbelag für die neue Turnhalle der Schul-
gemeinde Frauenfeld. Pläne, Vorausmaße und Baubeschriebe
können bei der Bauleitung: O.Meyer, Architekt, Frauenfeld, je-
weilen nachmittags von 2—4 Uhr eingesehen werden. Offerten
sind verschlossen mit der Aufschrift: „Eingaben für die Turnhalle

Frauenfeld" bis Montag den 2. Mai 1898 an Hrn. Dr. Jsler,
Präsident der Baukommission in. Frauenfeld, einzureichen.

Sämtliche nötigen Bauarbeiteu z« einem Neubau iu
AllschWyl (Baselland.) Pläne und Vorschriften liegen bei A.
Vogt-Wyß in Allschwyl oder bei Architekt Löw in Arlesheim zur
Einsicht auf. Eingabetermin: 30. April 1898.

Schulhausbau Wauge« a. Aare. Ausführung sämtlicher
Bauarbeiten. Bedingungen, Pläne und Formulare für Preisein-
gaben liegen bei Herrn Gemeindeschreiber Christen, Notar, in
Wangen, vereit, wo auch jede weitere Auskunst erteilt wird. Die
Offerten können sowohl für nur einzelne Arbeit, als auch Pauschal
für den ganzen Bau gemacht werden. Bewerber haben ihre Ein-
gaben verschlossen mit „Schulhausbau-Offerte" bezeichnet bis späte-
stens den 30. April 1898 an Herrn Gemeindepräsident Luder in
Wangen a. A. einzureichen.

6 neue Schulbänke sür die Schule Menziugen. Nähere
Auskunft erteilt Herr Präsident I. Hegglin zum Schwert, welchem
dann aub die Offerten bis I.Mai verschlossen einzureichen sind.

Paulskirche Basel. Die Grab-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten. Näheres beim kant. Baubureau Basel bis 2. Mai.

Wasserversorgung Bernhardsriet (Thurgau). Die Ort-
schaft Bernhardsrier beabsichtigt, die Ausführung einer Wasserver-
sorgung auf dem Accordmege zu vergeben, bestehend in:

1. E stillung eines Reservoirs aus Cementbeton von 30 naS.

2-Lieferung und Legung von Röhren, nämlich:
ca. 200 Meter Gußröhren, 100 und 75 rara Lichtweite,
ca. 400 „ getbeerte Röhren, ll/4 u. 11/z Zoll Lichtweite,
ca. 110 „ galvanisierte Röhren samt den nötigen Winkeln,
Schiebern und Abstellhahnen, sowie auch zweier Hydranten.

3 Sämtlicher Grabarbeit von ca. 750 Meter Länge.
Uebernahmsrffirten sowohl fur die ganze Ausführung, als

für einzelne Abteilungen können bis 1. Mai an Jakob Bürgi in
Bernhardsriet, wo auch die nähern Bedingungen aufliegen, ein-
gereicht werden.

Wasserversorgung Zwingen. (Jura). Erstellung einer
Brunnstube und eines Reservoirs von 200 lllS Inhalt aus Beton,
event, aus Bruchsteinmauerwerk; Aushub und Wiedereindeckung
der Leltnugsgrabe« bei 1,40 ra normaler Tiefe auf eine Total-
länge von cfika 25 0 Meter, das Legen und Verdichten von 2500
Meter Gutzröhren inkl. Verbindungsstücke, Dimensionen : 150 narrr,
135 urni, 100 rava und 75 rnro, das Verfitzen von 9 Stück
Schieberabstellhahnen und 16 lteberflnrhydrauteu, Erstellung
der Zuleitungen und Hausinstallatione». Offerten sind schrift-
lich und verschlossen, sowohl einzeln als auch für die gesamten
Arbeiten, bis spätestens den 30. April an Herrn Lehrer Fritschy
in Zwingen zu richten, woselbst auch Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht aufliegen.

Erstellung von drei neuen Cemsutbrnnnenbette« für
die polit. Gemeir de Ragaz. Bewerber haben ihre Offerten schrift-
lich per einzelnes Stuck oder insgesamt bis Samstag den 7. Mai
dem Gemeindammannamt einzureichen. Alles Nähere kann in-
zwischen bei Hrn. Gemeinderat Niederer, Präsident der Baukommis-
sivn, eingesehen werden.

Kaprllenba« Lanznan i. E. Der „Berein bisch. Methodisten-
kirche Schweiz" beabsichtigt, in Langnau «Bern) eine Kapelle zu
bauen. Maurer- und Steinhauerarbeit. Pläne, Devise und
Eingabesormulaie liegen zur Einsicht Baudureau Bern, Junkern-
gasse 45, 1. Stock, jewcilen von 8—12 Uhr vormittags. Schluß
des Konkurrenztermins am 1. Mai 1898.

Iprechsaal.
Demjenigen, welcher letzt!n Winter die Frage aufgegeben hatte,

was zu mache» sei gegen das Funken und Kratzen auf den
Kollektoren der Dynamomaschine« und Motoren, diene zur
Kenntnis, daß es ern leichtes Mittel dagegen hat. Tränken Sie
das Glaspapier vorerst mit Oel und reiben Sie dann täglich die
Kollektoren damit ab. Dann werden Sie sehen, daß Sie einen
saubern und ruhigen Gang erhalten und Kollektoren und Kohlen
weniger abnutzen. Dieses Mittel ist zwar von den Elektrotechnikern
nicht vorgesehen, indem sie glauben, daß eine Isolierung stattfinden
würde und der Strom unterbrochen werde. Habe aber eigene Ver-
suche gemacht und die Sache bewährt sich gut.

Elektrische Sägerei, Burgdorf.
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